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Was ist der Wille Gottes 
für mein Leben? (Teil 3) 

 
 

Leitfaden für „Offene Häuser“-Sonntag 
 

 
Bibeltexte und Leitgedanken: 
Röm 12,2| NGÜ 
Richtet euch nicht länger nach den Maßstäben 
dieser Welt, sondern lernt, in einer neuen Weise zu 
denken, damit ihr verändert werdet und 
beurteilen könnt, ob etwas Gottes Wille ist – ob 
es gut ist, ob Gott Freude daran hat und ob es 
vollkommen ist. 
 
Wie können wir göttliche Entscheidungen 
treffen, wenn wir Gott nicht direkt und 
konkret dazu gehört haben! Ist immer 
alles so eindeutig? 
à 1.Kor 16,6-9  
 
Spr 4,7 | GN 
Weisheit ist das Allerwichtigste; darum gib notfalls 
alles hin, um sie zu erwerben.  
 
è	 Es gilt das Prinzip der Routen – bzw. 
Saat und Ernte 

 
 
Gal 6,7-8 | NL 
7 Täuscht euch nicht! Macht euch klar, dass ihr 
Gott nicht einfach missachten könnt, ohne die 
Folgen zu tragen.2 Denn was ein Mensch sät, wird 
er auch ernten. 
8 Wer nur nach seinen sündigen Neigungen lebt, 
wird sich damit selbst zu Grunde richten und 
schließlich den Tod ernten. 
Aber wer lebt, um dem Geist zu gefallen, wird vom 
Geist das ewige Leben erhalten. 
  
- Überlege was du ernten möchtest. 
- Säe geduldig.  
- Die Ernte wird größer sein als die 

Aussaat 
 
In allem gilt: Saat und Ernte + Gnade! 

 
 
 
 
ANWENDUNG/FRAGEN ZUM AUSTAUSCH: 
Gott möchte, dass wir unseren Weg gehen und Entscheidungen treffen, die beinhalten, dass 
sie Gottes Wille gemäß sind und ihm Freude machen. Dabei dürfen wir lernen, dass unser 
hier und heute in Verbindung stehen damit, wohin wir uns im Leben entwickeln. 
 
◦ Welche Beispiele kannst Du entdecken, bei denen das „Prinzip der Routen“ oder „Saat 

und Ernte“ gegriffen hat? 
◦ Welche Absichten und Träume Gottes kennst oder erahnst Du für Dein Leben? 
◦ Befindest Du Dich auf den richtigen Wegen, um dieses Ziel zu erreichen? 
◦ Welches eine Ziel stellt Dir Gott heute vor Augen und ermutigt Dich, mit vollem Einsatz 

die entsprechende Route zu nehmen/entsprechende Saat zu säen? 
 
Ermutigt einander und trefft Entscheidungen für den „NÄCHSTEN SCHRITT“.  


